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Information zur VeranstaltungInformation zur Veranstaltung

http://www.unibas.ch/LIlab/studies/http://www.unibas.ch/LIlab/studies/
CL&ML/Blockseminar-CL-SS03.htmlCL&ML/Blockseminar-CL-SS03.html
Block 1:Block 1:
–– Freitag 11. April, 14-18Freitag 11. April, 14-18
–– Sam stag 12. April , 9-12 & 14-17Sam stag 12. April , 9-12 & 14-17

Block 2:Block 2:
–– 27.-28. Juni27.-28. Juni

Block 1Block 1
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SpracheSprache

Sprache 1Sprache 1

Sprache 2Sprache 2

Sprache 3Sprache 3

Drei Perspektiven auf SpracheDrei Perspektiven auf Sprache

Sprache 1Sprache 1
–– Sprache als akustische WellenSprache als akustische Wellen

oder Schriftzeichenoder Schriftzeichen

Sprache 2Sprache 2
–– Sprache als Kenntnissystem,Sprache als Kenntnissystem,

individuellindividuell

Sprache 3Sprache 3
–– Sprache als Norm,Sprache als Norm,

Deutsch als SpracheDeutsch als Sprache

Input für Input für 
ComputerComputer

unterliegendesunterliegendes
SystemSystem

abstraktesabstraktes
ObjektObjekt
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Kompetenz und PerformanzKompetenz und Performanz

Sprache 2Sprache 2

PragmatischePragmatische
KompetenzKompetenz

Freie WilleFreie Wille

Sprache 1Sprache 1

StörendeStörende
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Formale SprachenFormale Sprachen

Mengen von SätzenMengen von Sätzen
abstrakte Objekte abstrakte Objekte  Sprache 3 Sprache 3
manipulierbar mit dem Computermanipulierbar mit dem Computer
Alle Program miersprachen sindAlle Program miersprachen sind
form ale Sprachen.form ale Sprachen.
keine direkte Beziehung zu Sprache 1keine direkte Beziehung zu Sprache 1
und Sprache 2und Sprache 2

SprachwissenschaftSprachwissenschaft

Beschreibung der Sprache alsBeschreibung der Sprache als
empirisches Phänomen:empirisches Phänomen:
–– Sprache 1 ist empiri sch, aberSprache 1 ist empiri sch, aber

unsystemati schunsystemati sch
–– Sprache 2 ist empiri sch und systematischSprache 2 ist empiri sch und systematisch
–– Sprache 3 ist nicht empi rischSprache 3 ist nicht empi risch

Erklärung der Wahrnehm ungen überErklärung der Wahrnehm ungen über
SpracheSprache
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Computermodellierung in derComputermodellierung in der
SprachwissenschaftSprachwissenschaft

nur sinnvoll für Sprache 1 & Sprache 2nur sinnvoll für Sprache 1 & Sprache 2
Modellierung der Theorie:Modellierung der Theorie:
–– KonsistenztestKonsistenztest
–– Entdeckung von unbeabsichtigtenEntdeckung von unbeabsichtigten

KonsequenzenKonsequenzen

Computermodellierung in derComputermodellierung in der
SprachwissenschaftSprachwissenschaft

Probleme:Probleme:
–– Unterspezifikation in der SprachtheorieUnterspezifikation in der Sprachtheorie

Einschränkungen:Einschränkungen:
–– unterschiedliche Strukturierung unterschiedliche Strukturierung 

unterschiedliche Sicht auf Sprachstrukturunterschiedliche Sicht auf Sprachstruktur
–– nur Beschreibung, keine Erklärungnur Beschreibung, keine Erklärung
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ProblemlösungProblemlösung

ProblemProblem

Problemlösung?Problemlösung?

ProblemProblem
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Einsetzung des ComputersEinsetzung des Computers

Eingrenzung des ProblemsEingrenzung des Problems
Identifikation der Teile, die vomIdentifikation der Teile, die vom
Computer gelöst werden sollten:Computer gelöst werden sollten:
–– was m öchte m an dem Computerwas m öchte m an dem Computer

übertragen?übertragen?
–– was kann der Computer leisten?was kann der Computer leisten?

ZusammenhängeZusammenhänge

FormaleFormale
SprachenSprachen

SprachwissenschaftSprachwissenschaft
mit dem Computermit dem Computer

Anwendungen desAnwendungen des
Computers für SprachenComputers für Sprachen

Es muss
programmiert

werden

Alle relevanten Kenntnisse
sollten eingesetzt werden


